Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksadie Nr. 2202 


Der Bundesminister des Innern 

Gesch.-Z: 1324 C 


Bonn, den 26. April 1951 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Anfrage 176 der Fraktion des Zentrums 
- Nr. 2140 der Drucksachen - 
Gründung des „Stahlhelms” 


Die Anfrage Nr. 176 der Fraktion des Zentrums beantworte ich 

wie folgt: 

Zu Ziffer 1 und 2 verweise ich auf meine Ausführungen im Bundes- 
tag vom 11. dieses Monats (Protokoll über die 
133. Sitzung, S. 5176). 

Zu Ziffer 3 und 4 : Es liegen keine Anhaltspunkte dafür vor, daß 
der „Stahlhelm” oder „Die Erste Legion” eine 
Aufhebung, Änderung oder Störung der ver- 
fassungsmäßigen Ordnung im Bund oder in einem 
Lande oder eine ungesetzliche Beeinträchtigung 
der Amtsführung von Mitgliedern verfassungs- 
mäßiger Organe des Bundes oder eines Landes 
zum Ziele hat. Aus diesem Grunde habe ich 
keine Veranlassung, besondere Ermittlungen über 
die Gründer oder die Geldgeber der genannten 
Organisationen anstellen zu lassen. Sollte sich der 
Verdacht verfassungsfeindlicher Ein-stellung oder 
Betätigung bei einer Vereinigung ergeben, wird 
das Bundesamt für Verfassungsschutz zum Zwecke 
der Aufklärung den Verdachtsmomenten nach- 
gehen. 

Zu Ziffer 5 : Die Bundesregierung wird in aller Kürze den 

Entwurf eines Parteiengesetzes vorlegen. 


In Vertretung 
von Lex 


Druck: Peter Meier, Buiidorf-Siegburg 
Allein- Vertrieb: Dr. Hana Heger, Andernach, Breite Straße 30 
und Wiesbaden, Nietzadicatr. I 



